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Vorlageart: Beschlussvorlage 
Federführung:   Umwelt 
Verantwortung:  Herr Werntgen-Orman, Herr Dr. Palotz, Herr Tsalastras, Herr 

Schranz  

Fortführung der mit Landes- und EU-Mitteln geförderten Bürger-
Energieberatung der Verbraucherzentrale in Oberhausen durch 
städtischen Eigenanteil 

Beratungsfolge 
11.09.2024 Umweltausschuss Vorberatung 
16.09.2024 Haupt- und Finanzausschuss Vorberatung 
23.09.2024 Rat der Stadt Beschlussfassung 
 

Beschlussvorschlag 
1. Der Rat stimmt der Weiterführung der Bürger-Energieberatung durch die 
Verbraucherzentrale NRW in Oberhausen für die Jahre 2026 bis 2030 zu. 

2. Die kommunalen Eigenanteile für die Jahre 2026 bis 2030 werden in die jeweiligen 
Haushalte verbindlich eingestellt. 

 

Auftrag: 220014010190 – Umweltmanagement und Immissionsschutz 

Sachkonto: 531800 – Aufwendungen für Zuschüsse an übrige Bereiche 
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Bezug 
B/17/1115-01 - Weiterführung der mit Landes- und EU-Mitteln geförderten Bürger-
Energieberatung der Verbraucherzentrale in Oberhausen für den Zeitraum 2023 - 2025

 
Konsequenzen 
Drucksache hat finanzielle Konsequenzen (siehe Sachverhalt) 
Drucksache hat klimatische Konsequenzen (siehe Anlage "Klimacheck")
 
Sachverhalt 

1 Am 15.11.2021 hat der Rat der Stadt Oberhausen die Fortführung der Energieberatung mit 
2 der Verbraucherzentrale NRW bis Ende 2025 beschlossen. Sofern der Vertrag seitens der 
3 Stadt Oberhausen nicht gekündigt wird, verlängert er sich jeweils um ein Jahr. Die jeweiligen 
4 Kosten für die Stadt Oberhausen betrugen 66.172 EUR für das Jahr 2023, 67.965 EUR in 
5 2024 und 69.169 EUR in 2025. Inzwischen sind die neuen Kalkulationen der 
6 Verbraucherzentrale bis 2030 der Verwaltung zugegangen (siehe Anhang). Demnach ist mit 
7 steigenden Kosten wie folgt zu rechnen: 

8   

9         72.621 EUR in 2026  

10         75.987 EUR in 2027 

11         80.517 EUR in 2028 

12         84.300 EUR in 2029 

13         88.286 EUR in 2030 

14   

15   

16 Aufgrund der einjährigen Kündigungsfrist sind den Gremien die neuen Kalkulationen vor 
17 Ablauf des Jahres 2024 vorzulegen und eine Entscheidung über die Fortführung bis 2030 ist 
18 auf Basis derer herbeizuführen. 

 
Anlage/n 
1 - Kalkulation Energieberatung 2025 - 2030 

 
2 - Anlage Klimacheck 
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